
Modernisierungs          10/2016

Magazin
DAS FACHMAGAZIN FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE IN DER WOHNUNGSWIRTSCHAFT

16 20 54
Bildungsoffensive 2050 
des Bundesverbands
Altbauerneuerung fordert:
„Weg mit Sanierungsstau“
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Pflichten und Rechte 
des Eigentümers:
Teures Denkmal

Czerner-Göttsch Architekten –
Architektur + Stadtplanung in
Hamburg: Spezialisten für 
generationengerechtes Bauen

Für Baugesellschaften
Neubau und Bestand
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DenkmalschutzSCHWERPUNKT

Ein denkmalgeschütztes Wohn- und
Geschäftshaus im Münchner Stadt-
zentrum zeigt eindrucksvoll, wie
sich Baudenkmale originalgetreu sa-
nieren und dabei gleichzeitig mit
modernem Komfort ausstatten las-
sen. Das 1899 im repräsentativen
Neurenaissancestil erbaute Stadt-
haus, das zwölf Wohnungen und
zwei Ladengeschäfte unter einem
Dach vereint, wurde 2013 innerhalb
eines dreiviertel Jahres nach den ho-
hen Ansprüchen der Denkmal-
schutzbehörden saniert und restau-
riert.

Holzdenkmalfenster von Kneer-Südfens-
ter überzeugen durch schmale Ansichten
von Flügel, Stulp- und Kämpferprofilen
und die Ausführung ohne Regenschutz-
schiene. Sie sind in Schallschutz, Wärme-
schutz sowie Sicherheits-Beschlagtechnik
auf dem neuesten Stand der Technik. Ei-
nen wirksamen Oberflächenschutz erhal-
ten Denkmalfenster durch einen Vier-
Schicht-Systemaufbau mit Imprägnierung,
Grundbeschichtung, Zwischen- sowie
Schlussbeschichtung. Die Beschichtung ist
umlaufend geschlossen.

HDF 82 Stil

Das Holzdenkmalfenster HDF 82 Stil eig-
net sich mit 82 Millimeter Bautiefe für
Verglasungen bis 44 Millimeter Scheiben-
stärke. Dadurch erzielt das System eine
ausgezeichnete Wärmedämmung und
hohen Schallschutz. Das HDF 82 Stil kann
einen Uw-Wert bis zu 0,87 Watt pro Qua-
dratmeter Kelvin (W/m²K) erreichen (aus-
geführt mit warmer Kante und Ug = 0,6
W/m²K), beim Schallschutz sind Werte bis
zu 45 Dezibel möglich. Die Fenster sind
mit zwei Dichtungsebenen für optimale
Dichtigkeit ausgestattet. Der Wetter-
schenkel wird ohne Wartungsfuge gefer-

tigt und in den Flügel integriert. Als Alter-
native gibt es im Programm von Kneer-
Südfenster das Denkmalschutz-Basismo-
dell HF 82 Effizient Stil mit aufgesetztem
Wetterschenkel. 

Antike Ansprüche

Mit verschiedenen Varianten kommt das
System darüber hinaus der wichtigen For-
derung des Denkmalschutzes nach
schmalen Ansichten entgegen. Das HDF
82 Stil reduziert die Stulpansichtsbreite
auf 108, die Variante HDF 82 Antik auf 98
Millimeter. Die Ausführung HDF 82 Antik
Plus erfüllt mit 4 Millimetern Falzluft und
eingefrästen Schließstücken allerhöchste
denkmalpflegerische Ansprüche.

Generell befindet sich beim System HDF
82 angesichts der schmalen Flügelansich-
ten die mittlere Dichtungsebene im Blend-
rahmen, sodass der Flügel die höchste
Statik behält. Daher sind Flügelgrößen
beim HDF 82 Stil bis maximal 750 mal
2100 Millimeter möglich, in den Varianten
HDF 82 Antik und Antik plus von maximal
600 mal 1200 Millimetern. Standard sind
auch gerade Blendrahmenkanten links,
rechts und oben, die zu einer originalge-
treuen Ansicht beitragen.

www.kneer-suedfenster.de

Flexibles System

Holzdenkmalfenster 

original-
getreu

Die Fenster sind entsprechend eines vor-
handenen Originals nachgebaut und im
Zuge der Fassadensanierung fachgerecht
erneuert worden. Eingebaut wurden
Holzdenkmalfenster des Systems HDF 82
Stil von Kneer-Südfenster.



Fassade, Fenster und das
Treppenhaus wurden in Ab-
stimmung mit Restauratoren
originalgetreu instand ge-
setzt, und auch die Farbge-
bung entspricht den Anfor-
derungen des Denkmalschut-
zes. Viele der dekorativen
Details des Gebäudes wie
Stuckdecken konnten erhal-
ten beziehungsweise restau-
riert werden.

Sämtliche Umbau- und Sa-
nierungsarbeiten wurden im
komplett bewohnten Bestand
durchgeführt. Daher ent-
schied sich Markus A. Schön,
Geschäftsführer der mit der
Generalplanung beauftragten
Pro-Bau Baumanagement
GmbH, für die Errichtung ei-
nes Wetterschutzdaches. Un-
ter diesem konnten die Reno-
vierungs- und Ausbauarbei-
ten zügig und mit der nötigen
Sorgfalt unabhängig von
Wind und Wetter ausgeführt
werden, ohne die Bewohner
über Gebühr zu belasten.

Erfahrung zählt

Die Sanierung und Moderni-
sierung erforderte ein für
Baudenkmale spezifisches
Know-how. Die Mitarbeiter
griffen dabei auf ihre um-
fangreichen Erfahrungen bei
der Umsetzung vergleichba-
rer Projekte zurück. Für die
Erneuerung der Fenster
durch originalgetreue Rekon-
struktionen wurde Kneer-
Südfenster beauftragt. Das
Unternehmen kann in allen
Profiltiefen und unabhängig
davon, welche technischen
Werte gefordert sind, eine
passende Denkmalschutz-
Variante anbieten. Um äu-
ßerst schmale Ansichten bei
den Fenstern zu realisieren,
stehen verschiedene Varian-
ten von Holzdenkmalfens-
tern zur Auswahl. In diesem
Fall mussten die Fenster teil-
weise aufwendig nachgebaut
und außen in einem durch
Beprobung eines Originals
ermittelten grünen Farbton
beschichtet werden. Auch die
Fertigung unterschiedlicher
Fensterformen, beispielswei-
se mit Segmentbögen, war
für Kneer-Südfenster kein
Problem.

Eingebaut wurden Holzdenk-
malfenster des Systems HDF
82 Stil. Die hochwertigen
Fenster überzeugen durch
schmale Ansichten von Flü-
gel und Stulpprofilen sowie
der Ausführung ohne Regen-
schutzschiene. Sie bieten ei-
nen wirksamen Oberflächen-
schutz und sind mit zwei
Dichtungsebenen für opti-
male Dichtigkeit ausgestattet.

Die Mieter profitieren von
den neuen Fenstern, denn die
Denkmalfenster sind in Sa-
chen Wärme- und Schall-
schutz sowie Sicherheitsbe-
schlagtechnik auf dem neues-
ten Stand der Technik. Sie
sind mit Dreifach-Wärme-
schutzverglasung versehen,
wodurch der Energiever-
brauch deutlich gesenkt und
ein angenehmes Raumklima
geschaffen werden konnte.
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CONNECT FREEDOM
KOMFORT UND SICHERHEIT 
FÜR GENERATIONEN

Connect Freedom vereinfacht das Leben und 

bietet auch im Bereich der Wohnungswirtschaft 

optimale Möglichkeiten, den Anforderungen 

des demographischen Wandels in der Mieter-

schaft gerecht zu werden. Das umfangreiche 

Sanitärprogramm beinhaltet innovative, kom-

fortable und sichere Komplettlösungen für ein 

zukunftsorientiertes Generationenbad. 

www.idealstandard.de/connect-freedom

Holzdenkmalfenster mit Rund-
bogen sind ebenso möglich
wie Sonderformen nach den
unterschiedlichen Anforderun-
gen der Denkmalschutzbehör-
den.


